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Jungfernfahrt mit Verspät ung
Der offizielle Eröffnungszug der Luzern—Stans—Engelberg-Bahn erlitt am Samstag nach einer beispiellosen Triumphfahrt durch den

Kanton Nidwalden

kurz vor Engelberg einen einstündigen Unterbruch, da die Bremsen bei einem

unvorhergesehenenHaltblockierten—BegeisterterEmpfangaufallen

Stationen des Engelberger Tales

;

bie, Alles klappte zunächst ausgezeichnet an diesem ‚EYE
Jenkwürdigen I Dezember, da der Nidwaldner IP 'Miszellen
‚Cantonshauptort endlich zu seinem SBB-Anichlußund »

1

Engelberg yAur direkten Bahr verbindung mit Luzern zwischen den

Schwellen

xam, Pünktlich, wie es‘ ren ,‚tolzen Eröffnungsfahrt auf numeriertemeat | Erlehtes und Erlanschtes von

der Jungfernfahrt

verkündet worden war, setzte sich der rote Doppel- 3 der Luzern—Engelberg-Balın
Pendelzug am Samstag um 10.02 Uhr auf Gleis 14 — *!_ Ein trüber Morgen, windig

und kalt. Ein verschla*

Tin enigperron also 7 nn aan . fener Blick aus dem Fenster

4undein unschllssigerBlick

Ssrreichte man He: . SE URnR

Sleidersc] ; Mantel oder Jac!

"nd die weiteren Stationen dieser Triumphfahrt durchs !h.. A Eon Rasch

einige Blätter Papier

ngelberger Tal, Raudirektor Albrecht und der Direk- r eingesteckt und dann nichts

wie weg. Mich fröstelt,

or der Luzern—Stans—Engelberg-Bahn, Josef Neu- Wirklich noch kälter, als ich

glaubte; also zurück zum

«aus, waren Überall Gegenstand besonders herzlicher Kleiderschrank, Tenuewechsel:

Jetzt halt dach Man-

Ivationen und wurden mit Geschenken und Blumen| tel! Wieder weg. Am Bahnhof

Luzern ist eine nach

berhäuft, r Hunderten zählende

Menschenmenge zusammenge-

Alles vorlief also in schönster Harmonie — bis strömt. Auf dem

abgesperrten Perron spielt bereits

zwei Kilometer vor Engelberg, Da geschah num das die Feldmusik. Die

Einweihung derfunkelnagelneuen

Mißgeschick; die lange Zugskomposition blieb in Luzern——Stans-

—Engelberg-Bahn kann beginnen. Ich

Her weiten Kurve Im «Boden» eins volle Stunde lle- Arena mich durch im

Sahe ar

zen, weil die Bremsen blocklert waren wegen zur Absperrung, an der

zwei nler die Einladungen

des "Fehlens von genügend Drucklufteure nicht schen wollen. Ich greifo in

die Manteltasche. Nichts.

‚mehr gelöst werden konnten, Ä- +] Nochmals alle

Manteltaschen durchsucht! Wieder

fänniglich nahm dieses —- für die Verantwortlichen X | nichts. Im Anzug? Keine Spur

von dem begehrten

zwar höchst ärgerliche — Intermezzo mit Humor hin, 1”; Papier, Verloren? Kann doch nicht

sein... Natürlich

vobei es natürlich nicht an witzigen bis bissigen Sprü- 1 Mar N Da een Eck Da

een nn

:hen mangelte und die Banmots am laufenden Band ) n „1, Bemöß num)
Antstanden, «Luzern—Stans—Bode, Ahalt ohne Ver- . £ | von illustrer Prominenz begleiteten

Jungfernfahrt der

ode», das war beispielsweise einer der prägnanten AS | Eizern-—Stans—Engelberg-Bahn war

in meiner Jacke

Sprüche, die im Zug zirkulierten, U K L.-Mit« nn geblieben. Nun, dem Bähnler an

der Sperre genügte

 Beiter schlden. Zug zirkulierten, Unser fe Sa | auch der Presseausweis, Er aah

nur flüchtig hin und

Wbeiter schildert unseren Lesern Ursache und Wir- 5 a HieB mich durch, Aber es blieb ein

kribbliges Gefühl:

ze m A ): N &gt; *

FOhne Legitimation einen Tag lang unter den sorg-

— Noch ein einziger Schiffskurs m wich de un ae amSE ältig ausgesiebten Ehrengästen

zuzirkulieren ..,

‚il


